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Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

2 Sitzung
63 Berlin 28 November

11 Uhr Am Bundesrathstiſche Reichskanzler Graf Caprivi
Staatsſekretäre Frhr von Marſchall von Bötticher
von Maltzahn Kriegsminiſter von Kaltenborn Stachau und
zahlreiche Kommiſſare Das Haus iſt Anfangs nur ſchwach ſpäter
ziemlich gut beſetzt
Auf Antrag des Abg von Marquardſen natlib werden die

bisherigen Präſidenten wiedergewählt und zwar einſtimmig durch Zu
ruf von Levetzow konſ Präſident Graf Balleſtrem Ctr erſter
Vizepräſident Baumbach freiſ zweiter Vizepräſident

Präſident von Levetzow Zum elften Male zum Präſidenten
des deutſchen Reichstages gewählt wächſt mit jeder Wiederwahl meine
Dankbarkeit für das mir entgegengebrachte Vertrauen Jch kann nur
meine früheren Zuſicherungen wiederholen daß ich bemüht ſein werde
die n des Reichstages in förderſamer und unparteiiſcher Weiſe
zu leiten

Auch die Abgg Graf Balleſtrem und Baumbach nehmen die
Wahl dankend an

Zu Schriftführern werden gleichfalls die früheren Herren wieder
gewählt doch tritt Abg Dr Schneider Hamm natlib an die Stelle
des Abg Dr Bürklin

Präſident von Levetzow macht hierauf Mittheilung von den ſeit
der letzten Seſſion eingetretenen Veränderungen im Hauſe Der Reichs
Dlunekt das Andenken der Verſtorbenen durch Erheben von den

ätzen
Darauf nimmt um die neue Militärvorlage dem Reichstage

zu unterbreiten das Wort
Reichskanzler Graf v Caprivi Jch habe dem Reichstage 2 Vor

lagen vorzulegen welche untereinander im Zuſammenhang ſtehen Jch
bin mir bewußt daß es ungewöhplich iſt wenn in dieſem Hauſe Vor
lagen redend eingeführt werden Jch habe es aber nichtsdeſtoweniger
für meine Pflicht gehalten um das Wort zu bitten einmal um der
Bedeutung der Sache willen und dann weil die Militärvorlage die
öffentliche Meinung beſchäftigt hat und weil die öffentliche Meinung
ſich in falſchen Bahnen bewegt hat weil ſie die Vorlage und ihre
Motive nicht kannte Jch will verſuchen die öffentliche Meinung davon
zu überzeugen daß es ſich nicht um einzelne Fragen um etwas Un
bedeutendes handelt ſondern um Fragen die nicht vom Parteiſtand
punkt zu erledigen ſind von denen die Zukunft Deutſchlands abhängen
wird Der Regierung iſt es nicht leicht geworden der Nation neue
Opfer zuzumuthen Drei Jahre ſind vergangen ſeit der letzten Aende
rung unſerer Milirärverhältniſſe Die Regierungen ſind zu der Ueber
zeugung gekommen daß der beſtehende Zuſtand nicht fortdauern kann
Sie haben die Vorlage gemacht trotz der Unruhe welche daraus her
vorgehen wird und trotz der ernſten Gefahr welche durch eine Ab
lehnung der Vorlage für Deutſchland entſtehen kann Jch brauche
dieſe Gefahr nicht näher zu erörtern Die verbündeten Regierungen
glauben dieſe Vorlage nicht hinausſchieben zu können Der erſte
Oktober 1893 wird der früheſte Termin ſein an welchem mit der
Durchführung angefangen werden kann erſt im Jahre 1894
wird die Wirkung der erſten Erſatzeinſtellungen eintreten Die
volle Wirkung wird aber erſt nach 20 Jahren eintreten Man
hat eingewendet und mit Recht Kann man denn die Einbringung
nicht verſchieben Wir leben in einer Zeit in welcher erhebliche Zweige
der Volkswirthſchaft mehr oder weniger zu leiden haben wir ſtehen
vor vermehrten Ausgaben infolge der ſozialen Geſetzgebung und wir
befinden uns in einem Momente wo der größte Staat Deutſchlands
im Begriff iſt ſeine Finanzen zu reformiren Die verbündeten Re
gierungen haben die Bedrutung dieſer Umſtände nicht verkannt aber
trotzdem nicht für die Aufſchiebung der Vorlage ſich erklären könnenJedes Jahr das wir verlieren iſt unwiederbringlich verloren jedes
Jahr in welchem wir Abſtand nehmen die Rekruteneinſtellung zu ver
mehren iſt nicht wiederzubringen Es würde unverantwortlich geweſen
ſein die Vorlage jetzt nicht einzubringen wenn ſie überhaupt ein
gebracht werden ſoll Eine Vorlage von ſolcher Natur kann nicht mit
kleinen Dingen motivirt werden Man wird ſagen warum wartet die
Regierung nicht bis zu einer bequemen Gelegenheit Die Vorlage
kann nur mit der vollen Wahrheit motivirt werden und ſie muß die
Zuſtimmung der Nation finden Es muß der ſeit langer Zeit be
ſtehende Zuſtand der Nation offen gelegt werden Jch kann nicht mit
Krieg in Sicht antreten ich werde nicht mit dem Säbel raſſeln ſondern
nur die reine Wahrheit vor Jhnen entrollen Beifall rechts Die
deutſche Regierung lebt in normalen und freundſchaftlichen Verhält
niſſen mit allen anderen Regierungen es iſt uns von keiner Seite
ſchwer gemacht worden die Würde Deutſchlands und ſeine Ehre
zu repräſentiren Es iſt ſchon früher geſagt worden Die deutſche
Nation iſt ſatt ſie hat nichts zu verlangen Es iſt ein treffendes
Wort Seiner Majeſtät des Kaiſers das er bei der Beſitznahme
Helgolands ausſprach daß dies das letzte Stück Land ſei wonach
Deutſchland Verlangen trage Es iſt in verſchiedenen Zeitungen
auch von patriotiſchen Männern geſagt worden Die ſchweren Rüſtungen
könnten nicht mehr getragen werden man müßte losſchlagen um die
Rüſtungen los zu werden Die deutſche Regierung und das deutſche
Volk würde niemals ſelbſt zum Schwert greifen und aggreſſiv vor
gehen Was würde das Ziel der Siegespreis des Präventivkrieges
ſein z B Frankreich gegenüber Wir haben nicht den Wunſch von
Frankreich auch nur einen Quadratkilometer uns anzueignen Wirwürden in Verlegenheit gerathen wenn wir uns Rndenſche Völker an

gliedern ſollten Wir haben doch in den Milliarden auch ein Haar
gefunden und wenn man ſagt nehmt franzöſiſche Kolonien ſo ſage
ich wir haben an unſeren Kolonien genug Sehr richtig links
Wenn die Anſicht daß der jetzige Zuſtand nicht erträglich iſt welche
Anſicht die verbündeten Regierungen nicht theilen durchbrechen ſollte
was würde die Folge ſein Als 1870 der Krieg ausbrach ſtanden
uns 8 Armeekorps gegenüber welchen wir 17 Armeekorps gegenüber
ſtellen konnten Heute würden wir uns gegenüber eine gleiche Anzahl
von Armeekorps finden und dahinter eine große Reſervearmee Wir
würden von der ruſſiſchen Regierung nicht ein freundliches Entgegen
kommen erwarten dürfen ſondern müßten an der Grenze etwas von
Truppen ſtehen laſſen Wir haben ferner die großen Sperrforts Frank
reichs zu überwinden an der Moſel und Maas und dann die
großen Feſtungen Frankreichs von denen alle ſtärker armirt ſind
als Metz und Straßburg Vor dieſen Feſtungen müßten wir einen
Theil unſerer Truppen ſtehen laſſen Schlagen wir auch die Reſerve
armee und marſchiren wir auf Paris ſo finden wir eine Feſtung wie
ſie die Welt nicht ſo leicht geſehen hat mit einer Ausdehnung von
130 Kilometern Dieſe Feſtung auszuhungern würde ſchwer ſein Wenn
wir Herren von Paris ſind würden wir eine Ruhe von zwanzig oder
dreißig Jahren genießen Würden wir nicht wenn wir nach Haufe
kämen von Neuem rüſten müſſen und zwar eifriger als früher Wür
den nicht andere Leute da ſein welche von unſerer Lage Gebrauch
machen Der Zuſtand wäre nach einem prophylaktiſchen Kriege noch
unhaltbarer als heute Jch wiederhole alſo Von Deutſchland wird
niemals ein ſolcher Präventivkrieg geführt werden Jch komme auf
eine Bewegung welche die Gemüther vielfach erregt hat Man hat die
Behauptung aufgeſtellt Deutſchland und in erſter Linie Fürſt Bismarck
habe durch gewiſſe Manipulationen ja Fälſchungen welche an Depeſchen
vorgenommen ſein ſollen Frankreich in Verdacht gebracht zum Kriege
provozirt zu haben während im Gegentheil wir zum Kriege reizten
Ich bin in der Lage aktenmäßig den Beweis anzutreten daß Deutſch
land den Krieg nicht provozirt daß Fürſt Bismarck Depeſchen nicht
gefälſcht hat und drittens daß der alte Kaiſer Wilhelm zu perſönlich
geweſen ſei oder vielleicht im Verkehr mit den Franzoſen den Accent
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nicht getroffen habe der dem berechtigten Bewußtſein der deutſchen
Nation entſprach Ich rufe ins Gedächtniß zurück daß Kaiſer Wilhelm
ſich am 13 Juli 1870 in Ems befand daß er vom Grafen Benedetti an
geredet wurde daß der König eine ausweichende Antwort gab und ihm durch
ſeinen Flügeladjutanten ſagen ließ wenn er eine Audienz nachſuche in
einer erledigten Sache ſo könne ihm dieſelbe nicht gewährt werden
Dieſe Dinge ſind niedergelegt in einem Promemoria des Fürſten Anton
Radziwill welches dem Auswärtigen Amte nicht telegraphiſch zugegangen
iſt Die erſte Depeſche trägt die Aktennummer A 2301 ſie rührt von
dem Geheimen Rath Abeken her es heißt darin daß Seine Majeſtät
der König ſchrieb Benedetti habe ihn auf der Promenade in Ems zu
letzt ſehr dringlich angeſprochen wegen der Kandidatur der Hohenzollern
Der König habe ihn zuletzt ſehr ernſt zurückgewieſen und zuletzt be
ſchloſſen ihn nicht mehr zu empfangen nachdem er die Nachricht von
der Zurückziehung der Kandidatur Hohenzollern in Spanien erhalten
habe Der König ſtellte dem Kanzler anheim die ueune Forderung
Benedettis und die Antwort des Königs ſofort den Geſandten und der
Preſſe mitzutheilen Darauf formulirte der Kanzler Graf Bismarck
eine ſolche Depeſche welche ſich lediglich als eine Ausführung des
Königlichen Auftrags darſtellt Die Depeſche ging noch am Abend des
13 Juli an alle Geſandten ab Um der Meinung entgegen zu treten
als ſei der hochſelige König nicht ſeiner eigenen Anſicht gefolgt
verweiſe ich auf Vorgänge desſelben Tages es findet ſich ein Billet
des Königs an Abeken in den Akten worin er ausſpricht daß er über die
neue Zumuthung Grammont Olliviers indignirt ſei Daraus geht hervor
daß der König nicht der ſchwache Mann war wie er dargeſtellt wird und
Europa war damals derſelben Meinung wie der König Das beweiſen
damals bekannt gewordene Erklärungen anderer Regierungen ſo der
engliſchen und der ruſſiſchen deren Wortlaut der Redner verlieſt Da
mals war die Anſicht allgemein die herrſchende daß nach Zurückziehung
der Kandidatur Hohenzollern Frankreich nichts mehr verlangen könne
Wenn das trotzdem geſchah ſo konnte Frankreich nur den Krieg oder
eine Demüthigung Deutſchlands wollen Deutſchland hätte aber eine
ſolche Demüthigung nicht hinnehmen können Beifall Dieſe Dinge
hängen mit der Militärvorlage zuſammen Wenn wir ſolche Mehr
ausgaben fordern ſo kann es nicht gleichgiltig ſein wenn von anderer
Seite der Verdacht erregt wird als hätten wir zu anderer Zeit provo
katoriſche Abſichten gehabt Deswegen habe ich dieſe Depeſchen mit
getheilt Dieſe Depeſchen ſind nach anderer Hinſicht werthvoll weil ſie
veweiſen daß wir von Frankreich nachdem wir in jeder Weiſe ent
gegengekommen waren dennoch mit Krieg überzogen ſind Was ge
ſchehen iſt kann wieder geſchehen deshalb müſſen wir uns dagegen
ſchützen Es iſt leichter von dieſen Dingen nicht zu ſprechen aber es
läßt ſich nicht vermeiden Jch kann Jhnen nichts Neues erzählen ich
kann Jhnen nur die Lage wie ſie ſich geſtaltet hat in das Gedächtniß
zurückrufen Wir haben Elſaß Lothringen einverleibt Die deutſchen
Fürſten haben das einmüthig als eine endliche Beendigung der Jahr
hunderte langen Grenzhändel angeſehen Unſere weſtlichen Nachbarn
lieben in dem Kriege den Ruhm während wir nur dann Krieg zu
führen pflegen wenn wir reale oder ideale Vortheile erreichen
wollen Wenn die Revanche gefordert wird wenn die zwei Töchter
welche von der Mutter geriſſen ſind zurückgefordert werden ſollen ſo
iſt das ein ganz hübſches Bild Die franzöſiſche Nation hat ſeit 1870
kein Opfer geſcheut um ihre Rüſtungen zu vervollſtäundigen Auf die
militäriſchen Einzelheiten will ich nicht eingehen das wird der mili
täriſche Vertreter der verbündeten Regierungen bei geeigneter Gelegen
heit thun Wenn Frankreich heutzutage ein Bündniß ſchließt ſo kann
es ſich nur von dem Gedanken leiten laſſen eine Reviſion der euro
päiſchen Karte vorzunehmen Unſere Bündniſſe ſind auf anderer
Baſis geſchloſſen wir wollen den Frieden ſichern Es giebt nicht den
mindeſten realen Streitpunkt zwiſchen Rußland und Preußen wir
bedürfen nichts von Rußland und Rußland nichts von uns Wenn
ſchon darin eine Bürgſchaft liegt daß wir in guten Beziehungen zu
Rußland leben ſo liegt eine weitere Sicherheit in der Perſon des
Kaiſers von Rußland Er iſt wegen ſeiner hochherzigen und friedlichen
Geſinnung einer der ſtärkſten Faktoren für die Erhaltung des Friedens
in Europa Jch weiß auf Grund ſicherer Autoritäten daß der Kaiſer
von Rußland die Politik die ich auf Befehl Seiner Majeſtät des
Kaiſers führe zu würdigen weiß Jch bedaure daß dieſe Hochachtung
vor der Perſon des Kaiſers von Rußland in der Preſſe nicht getheilt
wird daß unſer Preßgeſetz uns nicht die Möglichkeit gab gegen Aus
ſchreitungen nach dieſer Richtung hin zu wirken Widerſpruch bei den
Sozialdemokraten aber es iſt nicht zu leugnen daß andere Dinge in
die Wagſchale fallen Es iſt in der ruſſiſchen Nation eine Ver
ſtimmung gegen Deutſchland zu bemerken deren Begründung nicht
recht zu erkennen iſt wir müſſen aber mit dieſer Verſtimmung
rechnen wie mit einer elementaren Kraft Sie wirkt mit der Sicherheit
eines Naturgeſetzes und wenn wir auch hoffen können daß ſie einmal
rückläufig wird ſo iſt bisher doch nichts davon zu bemerken geweſen
Die ruſſiſche Regierung ſchreitet zielbewußt in ihren Rüſtungen vor
ſie hat ihren Präſenzſtand auf 1 v H der Bevölkerung erhöht und
wird vielleicht noch weiter gehen ſie führt ein neues Gewehr ein u ſ w
Nicht daß das darauf ſchließen ließe daß wir vor einem Krieg ſtehen
ſondern nur darauf daß Rußland annimmt ſein nächſter Krieg würde
nicht nach Süden ſondern nach Weſten zu führen ſein Danach richten
ſich die Dislokationen der Truppen und der Ausbau der Eiſenbahn
Allmählich formirt man neue Truppentheile und zieht ſie nach dem
Weſten Ganz zielbewußt hat die ruſſiſche Regierung ihre Grenzen
nach Weſten immer mehr befeſtigt die Kavalleriemaſſen an die Weſt
grenze gelegt Es liegt alſo ein Zuſtand vor der heute ebenſo wenig
etwas Bedrohliches und Aengſtliches hat als vor Jahren der aber
gefährlich werden müßte wenn wir davor die Augen ſchließen Als
unſer alter Kaiſer Wilhelm noch lebte herrſchte eine innige Freundſchaft
zwiſchen den Monarchen Ein realer Kriegsgrund liegt nicht vor aber
der jetzige Kaiſer von Rußland kann in eine Lage verſetzt werden wo
es ihm als Suverän eines großen Staates nicht anders mög
lich iſt als zum Kriege zu ſchreiten Wir haben den Draht der
uns mit Rußland verband nicht zerriſſen wir wünſchen nur
daß man uns die Verbindungen nicht ſtört welche mit Oeſter
reich und Jtalien beſtehen Zuſtimmung Die Haltung der
ruſſiſchen Preſſe die nicht bloß Drnuckerſchwärze iſt denn es ſteht
ja der Regierung jede Handhabe zu Gebote um eine ſolche Aeußerung
zu unterdrücken ſpricht dafür daß eine Hinneigung zu Frankreich
beſteht Ein franzöſiſches Blatt brachte einen Artikel Flirt on alliance
Die Franzoſen wußten alſo ſelbſt noch nicht wie die Sachen eigentlich
liegen Aber zwei Liebende zünden alle Augenblicke Freudenfeuer an
deren Funken in unſere Höfe fliegen Dagegen müſſen wir uns ſchützen
Es liegt darin wie in der ganzen Weltlage nichts Akutes aber wir
müſſen uns immer die Frage vorlegen iſt unſere Wehrkraft der Lage
noch gewachſen oder nicht Wenn wir bei der Verſtärkung unſerer
Wehrkraft auch an Rußland denken ſo liegt darin nichts Bedrohliches
für Rußland Als wir 1859 nach einer Kampagne mit Rußland
zurückkehrten haben wir unſere Heeresverſtärkung vorgenommen und
unſer Eiſenbahnnetz ausgebaut Wir aber wollen in Frieden bleiben
mit Rußland und mit Frankreich aber wir wollen auch ſtark ſein zum
Kriege mit zwei Fronten nicht als Ausnahme ſondern als das Wahr
ſcheinliche Es liegt auf der flachen Hand daß wenn Rußland die
deigung haben ſollte uns mit Krieg zu überziehen das Bündniß mit

Frankreich ihm jederzeit zur Verfügung ſteht Ob Rußland wenn
Frankreich anfängt ebenſo geneigt zum Bündniß iſt will ich dahingeſtellt
ſein laſſen das Vorhandenſein Rußlands aber würde uns Opfer auf
erlegen Die Männer von 1813 würden ihren heiligen Zorn über uns er
gießen wenn ſie hörten daß wir weil wir nicht ſtark genug ſein können auf
jede Rüſtung verzichten wollten Unſere Macht und Weltſtellung hängt
von der militäriſchen Rüſtungsfähigkeit ab Auch das größte politiſche
Geſchick wird in ſeinen letzten Handlungen gebunden durch die Frage
welche militäriſche Konſequenzen kann ich meinen Entſchließungen geben
Je ſtärker wir ſind deſto mehr können wir auf Bundesgenoſſen rechnen
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Wir können heute ſchon auf Bundesgenoſſen rechnen Der Dreibund
iſt populär wie keiner Wir halten an dem Dreibund feſt und unſere
Verbündeten werden ebenſo feſt halten Aber das hindert nicht daß
wir mit uns zu Rathe gehen müſſen ob wir ſtark genug ſind und ob
der Dreibund als Ganzes ſtark genug iſt Der Dreibund iſt nicht im
Stande die Truppenzahl aufzubringen welche einem mit Frankreich
verdündeten Rußland gegenüber nothwendig iſt Jeder Koalitionskrieg
v ſeine Schwierigkeiten wie ein einfacher Blick auf den Atlas lehrt

as Gouvernement Warſchau ſpringt in unſere Oſtgrenze ſehr ſtark
ein und auch auf der anderen Seite iſt die Schweiz mit ihrer inter
national garantirten Neutralität ein Hinderniß

Man hat den Einwand gemacht Warum ſoll Deutſchland immer
weiter Laſten tragen die Jtaliener und Oeſterreicher ſollen anfangen
und die deutſchen Regierungen ſollen dafür ſorgen Das wäre das
Verkehrteſte was wir thun könnten Die deutſche Regierung hat ſich
von jeher geſcheut in innere Angelegenheiten anderer Staaten einzu
greifen ſie hat dieſe Scheu auch heute noch Jch glaube wir thun
viel beſſer wenn wir uns auf uns ſelbſt verlaſſen Wenn der große
Krieg dermaleinſt kommt hoffen wir auf die Unterſtützung unſerer
Verbündeten Jm Uebrigen laſſen ſich unſere Bündniſſe in Bezug auf
die Truppenzahl garnicht kontingentiren Wenn Deutſchland und Oeſter
reich eine Kampagne in Schleswig Holſtein anfangen ſo kann man
ſagen ſo und ſo viel Truppen ſind nöthig Das iſt beim Zukunfts
kriege ausgeſchloſſen bei einem Bündniß das nicht auf Krieg geſchloſſen
iſt ſondern zur Wahrung des Friedens Man kann nicht ſagen ich
gebrauche ſo und ſo viele Armeekorps um den Weſten zu ſchützen Eine
kontingentirte Armee würde ihn niemals ſchützen können Wir ſtehen
vor der Nothwendigkeit auch in dem Dreibund die Hauptlaſten auf
unſere Schultern zu nehmen Das iſt auch inſofern keine Unbilligkeit
als wir von den drei Staaten die einzigen ſein werden die genöthigt
ſind gegen zwei Fronten zu kämpfen Es entſteht weiter die Frage
Wie iſt es gekommen daß Deutſchland ſeine militäriſche Suprematie
die es ſeit 187071 hatte verloren hat Das iſt ſehr einfach gekommen
ohne Verſchulden ſeitens Deutſchlands oder der deutſchen Verwaltung
Die deutſche Armee und das deutſche Volk haben ſeit 1870 nicht
auf den Lorbeeren geruht Sie haben mit Fleiß gearbeitet in
ſolchem Umfange daß man fragen darf ob nicht ein Theil der
Kräfte unſerer Offiziere und Unteroffiziere zu früh aufgerieben iſt
Jch muß auch anerkennen daß ſeitens des Reichstags das Möglichſte
geſchehen iſt um für unſere Armee das zu beſchaffen was die ver
bündeten Regierungen für nöthig halten Aber das iſt ganz natürlich
daß nach einem großen und ſchwierigen Kriege der bald auf zwei
andere Kriege folgte der Sieger weniger die Neigung hat Opfer zu
bringen als der Beſiegte Das iſt naturgemäß Der Sieger kommt
mit dem Gefühl nach Hauſe daß er ſatt iſt wir zudem mit dem
glücklichen Gefühle daß wir endlich geeinigt waren Wir haben bei
dieſer Einigung erſehnt und gehofft daß wir dann eine ſtarke und hin
reichende Armee aufſtellen könneu ohne daß die einzelnen Theile über
mäßig ſchwer belaſtet werden Es iſt natürlich daß man nach Sedan
in eine andere Stimmung gegangen iſt wie nach Jena und Auerſtädt
Die Suprematie iſt ſo nach und nach an unſere Nachbarn übergegangen
Der Grund liegt darin daß ſie ihre Wehrkraft in einer Weiſe ge
ſteigert haben der wir nicht folgen konnten Wir ſcheuten uns
nahmen Rückſicht auf die finanziellen Verhältniſſe durchaus berechtigte
Rückſicht aber Rückſichten die nach und nach dahin führten daß
wir von rechts und links überflügelt wurden Wir ſind zu einer Reihe
von Notbbehelfen gekommen weil wir glaubten wir ſtänden vor einem
wahren Kriege Die erſte Maßregel die wir ergriffen war die Ver
mehrung der Dispoſitionsurlauber Dieſe Maßregel hat ſehr ver
ſchieden gewirkt Denn bei allem Beſtreben gerecht zu ſein war doch
ein Urtheil ſehr ſchwer ob ein Mann aus dieſem Kreiſe zu Hauſe
nöthiger ſei wie aus einem anderen Kreiſe Der zweite Schritt war
die Schöpfung der Erſatzreſerviſten Auch das war nicht glücklich
Jn zehn Wochen kann man heutzutage unmöglich einen Soldaten
machen Es wirkte nur inſofern als wir ſchnell eine Anzahl hatten
die wie Soldaten ausſahen und wenig koſteten Jm Jahre 1888 haben
wir die Landwehr verſtärkt Das war wie die Verhältniſſe damals
lagen der einzige Weg der ſchnell Abhilfe bot Man verlängerte den
Dienſt der Landwehr bis auf 39 und die Landſturmpflicht auf 45 Jahre
Aber durch alle dieſe Dinge entſtand eine Ungleichheit in den Truppen
theilen ſelbſt in denſelben Bataillonen gab es Leute die drei Jahre
andere die zwei Jahre andere die nur ein Jahr dienten Erſatz
reſerviſten dienten nur 10 Wochen Dieſe Ungleichheit verletzte das
Volksbewußtſein und widerſprach dem alten preußiſchen Grundſatz daß
die Vertheidigung des Vaterlandes mit den Waffen die höchſte Ehre
des Mannes ſei Dieſe Ungleichheit mußte die Armee ſchädigen 1889
erkannte der damalige Kriegsminiſter die Nothwendigkeit eine durch
greifende Reform einzuſühren die Armee zu vermehren und ſie in den
Stand zu ſetzen beim Ausbruch eines Krieges nicht ſogleich die älteſten
Leute zu verwenden Jin Sommer 1889 haben ſchon zwiſchen dem
damaligen Kriegsminiſter und dem damaligen Reichskanzler Verhand
lungen ſtaltgefunden Fürſt Bismarck erkannte die Nothwendigkeit der
Heeresreorganiſation an Die fortlaufenden jährlichen Koſten wurden
auf 117 Millionen Mark berechnet Fürſt Bismarck äußerte ſich
es handle ſich bei der vorgeſchlagenen Vermehrung nicht um die
Abwehr einmaliger Drohungen ſondern um eine dauernde
wehr Die zweite Sitzung fand am 12 März 1890 ſtatt
Staatsregierung beſchloß die Vorlage mit thunlichſter Beſchleu
nigung auszuarbeiten Jch befinde mich auf ganz demſelben Stand

Wir

Orr
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punkte Jch bin mit dem Fürſten Bismarck von der Noth
wendigkeit einer Vermehrung unſerer Heereskraft überzeugt
Jch habe mir aber geſagt daß wir verſuchen müſſen auf
die wirthſchaftliche und finanzielle Leiſtungsfähigkeit der Nation Rück
ſicht zu nehmen Wir haben noch heute nach meiner Ueberzeugung die
Ueberlegenheit über jede andere Armee Unſere Generale ſind beſſer
unſere Offiziere ſind beſſer unſere Unteroffiziere ſind beſſer der Mann
iſt beſſer Wir haben die Möglichkeit unſere Stellung zu erhalten
Aber wir müſſen unſere Organiſation ſtärken Wir ſind zu ſchwach
zu alt zu loſe Wir wollen verſtärken verjüngen und verbeſſern Die
Vorlage giebt die Vermehrung auf 492,068 Mann als Jahrespräſenz
an Jch habe früher von dem franzöſiſchen Heere den Ausdruck rage
des nombres gebraucht Man hat in der Preſſe behauptet dieſelbe
Regierung die von rage des nombres geſprochen widerſpreche ſich
jetzt Zunächſt kann ich erwidern daß wir zwar einen hohen Werth
auf die Güte der Truppen legen aber dieſe Güte muß doch in einer
beſtimmten Anzahl lebendiger Leiber zum Ausdruck kommen Es wird
geſagt wir würden gar nicht in der Lage ſein dieſe Maſſen zu ernähren
und zum gemeinſamen Schlagen zu bringen Das wollen wir gar
nicht Wir rechnen ja darauf daß dieſe Maſſen auf zwei Schauplätze
geworfen werden Wir wollen nicht ſchon bei der erſten Mobilmachung
dazu genöthigt ſein die Landwehr zweiten Aufgebots und den Land
ſturm aufzurufen Hört hört rechts Es unterliegt keinem Zweifel
daß der jüngere Mann der unmittelbar oder nach kurzer Pauſe eingeſtellt
wird ſich beſſer eignet Bei aller Hochſchätzung des Patriotismus unſerer
Landwehr müſſen wir doch ſagen daß jüngere Kräfte geeigneter ſind
Wir wollen weiter verjüngen Es handelt ſich bei dieſer Frage nicht
darum was die Landwehr geleiſtet hat ſondern darum Was kann
man der Landwehr zumuthen Ein Artikel in einer militäriſchen
Zeitung der die Regierung und die Militärverwaltung ſern ſteht Hört
hört hat eine gewiſſe Mißſtimmung und ärgerliche Aufregung her
vorgebracht Man hat darin eine Beſchimpfung und Verunglimpfung
der Landwehr geſehen Jch weiß nicht wer den Artikel geſchrieben
hat und ich kann nicht annehmen daß der Schreiber die Abſicht gehabt
hat die Landwehr herabzuſetzen Das kann und wird kein preußiſcher
Offizier thun Aber es handelt ſich um die Frage Wie ſind die
Leiſtungsfähigkeiten der Landwehr Jch würde als militäriſcher Schrift
ſteller niemals zu einem abfälligen Urtheil über deren Leiſtungen
kommen auch wenn die Truppe Mißgeſchick gehabt hat das hängt
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Seite 6 Freitagvon vielen Faktoren ab Aber immerhin ſind wir doch genöthigt die
Frage zu ſtellen Jſt es richtig die Landwehr in erſter Linie zu ver
wenden oder diejenigen Menſchen die im jugendlichen oder kräftigen
Mter ſtehen Darüber kann nur eine Meinung ſein daß wir die
Armee verjüngen müſſen Jch will dem Streit zwiſchen Linie und
Landwehr der bei der Armeereorganiſation im Jahre 1861 eine große
Rolle geſpielt hat keine Nahrung geben Jch will den einzelnen
Menſch vergleichen und den Mann nehmen wenn er 22 Jahre alt iſt
und wenn er 32 Jahre alt iſt Die Nachricht der Mobilmachung
bringt unter allen Umſtänden einen gewiſſen Grad von Freude bei
der Truppe hervor Es iſt natürlich weil der Mann ſich freut
das Kaſernenleben los zu ſein Er ſtellt ſich die Sache vielleicht
auch poetiſcher vor als ſie iſt Gern tritt die Truppe an
die Gewehre der Mann iſt jung des Lebens Aengſte er wirft ſie weg
hat nichts zu fürchten zu ſorgen Anders wenn die Mobilmachung
den 32jährigen trifft Er hat geheirathet hat Kinder hat ein Ge
ſchäft gegründet es fängt an zu gehen Jetzt bekommt er den Befehl
innerhalb 24 Stunden ſich zu ſtellen Er hat vielleicht von Vaterlands
liebe von Pflichtbewußtſein und Opferfreudigkeit mehr als früher
Aber was wird ihm zugemuthet Er wird auf die Kammer geführt
es werden ihm die Sachen angepaßt ſie drücken ihn er war gewöhnt
Weißbrod zu eſſen jetzt kriegt er Kommisbrod Heiterkeit Er wird
auf die Eiſenbahn geſetzt er fährt hinaus es kommen mühſelige
Märſche die Verpflegung wird immer ſchlechter bis er endlich auf die
kümmerliche eiſerne Ration beſchränkt bleibt Der Marſch wird immer
mühſeliger er ſchleppt ſich über ſteinigen Boden hin endlich fängt das
Feuern an Er kommt zum Feuern dankt Gott daß er ſchießen kann
Dann kommt der Abend nun ſoll er mit dem Torniſter auf dem
Buckel weiter kämpfen ſoll Hurrah ſchreien 400 Meter laufen und
ſtürmen Derſelbe Mann der das mit 22 Jahren leiſtet wird es mit
Aufwand ſeiner Kräfte mit 32 Jahren vielleicht auch leiſten aber der
Aufwand an Kraft und Opferwilligkeit iſt dann auch weit größer als
vorher er wird auch eher zufammenbrechen Jch bin der Ueberzeugung
daß der Name des deutſchen Landwehrmannes auf alle Zeiten ein
Ehrennamen bleiben wird Beifall Jch muß aber doch der Wahr
heit die Ehre geben und betonen daß die Verjüngung nothwendig iſt
Der Reichskanzler geht hierauf auf die Vermehrung der Reſerve
diviſionen ein und wendet ſich zu der Frage der Aufbringung der
Mittel Dieſelben ſollen wie bekannt durch die Branntwein Bier
und Börſenſteuer aufgebracht werden Bon der Beſteuerung des
Tabaks werde Abſtand genommen da die Mittel zu der Trupven
vermehrung durch die andern Steuern aufgebracht würden Die Bier
beſteuerung werde das Bier nur um 1 Pfennig pro Seidel ver
theuern Das ſei eine Summe die gegenüber den 2 Milliarden die
in Deutſchland für Bier und Branntwein ausgegeben werden nicht ins
Gewicht falle Hinſichtlich der zweijährigen Dienſtzeit äußert ſich
Redner dahin daß die Regierung die dreijährige Dienſtzeit zwar lieber
behalten hätte aber auch die zweijährige Dienſtzeit zugeſtehen wolle
aber nur wenn die bekannten Kompenſationen bewilligt werden Die
verbündeten Regierungen ſeien von der Forderung von 117 Millionen
auf 57 Millionen zurückgekommen und von Unerſchwinglichkeit der
Koſten könne jetzt nicht mehr geſprochen werden Die Forderungen der
Windhorſt ſchen Reſolutionen ſeien ſo weit wie möglich erfüllt worden
Zum Schluß ſeiner Rede geht der Reichskanzler auf die Folgen einer
etwaigen Niederlage ein die bereits vom Fürſten Bismark ſo packend
geſchüldert worden ſeien Die ganze Nation müſſe ſich darüber klar
werden was eine Niederlage bedente Es gelte auch das deutſche An
ſehen im Auslande zu ſchützen Es handle ſich um die Sicherung der
materiellen und kulturellen Errungenſchaften der Nation die im Falle
eines unglücklichen Kriegsausganges auf das Aeußerſte geſchädigt
würden Er ſchließt mit den Worten Wir müſſen einem zukünftigen
Krieg mit demſelben ruhigen Vertrauen entgegengehen mit dem wir
1870 entgegen gegangen mit dem Vertrauen daß uns wahrſcheinlich
ernſte Kämpfe nicht erſpart werden aber mit dem Vertrauen daß an
dem endlichen Sieg Niemand zweifelt und das ſich in dem Worte
ausſpricht Lieb Vaterland ma gſt ruhig ſein Beifall rechts

Abg Richter freiſ verlieſt eine Erklärung in welcher prinzipiell
das Recht der Reichstags mitglieder feſtgeſtellt wird auf die Rede des
Reichskanzlers zu antworten obgleich die Militärvorlage nicht auf der
heutigen Tagesordnung ſteht Seine Partei verzichte aber auf die Er
widerung um ſo mehr als in der allernächſten Zeit reichlich Gelegen
heit dazu geboten ſein wird

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Donnerstag Nachmittag 2 Uhr
Jnterpellation Petri über die Straßburger Schießaffaire Rechnungs

ſachen

Aus der Amgebung
Nauendorf Saalkreis 23 November Weihnachts muſik

Die Vorbereitungen zur Aufführung der Geburt Jeſu von C Stein
ſind nunmehr ſoweit gediehen daß dieſelbe am 2 Advent 4 Dezember
Nachmittag 32 Uhr in der Kirche zu Domnitz den Gemeinden der
Umgegend dargeboten werden ſoll Die ſchöne neue Orgel vom Orts
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e eferrer Schubert geſpielt wird das Jbrige dazu beitragen das melo

ienreiche Werk zu voller herrlicher Entfaltung zu bringen Die Soli
liegen wieder in bewährten Händen Sopran Frl Kaufmann
Alt Frl Ebbefeld Tenor die Herren Paſtor Taube und Kantor
Richter Baß Herr Kaufmann Kuntze aus Calbe a S Dem
Chor muß man das Zeugniß geben daß er a Selbſtverleugnung
unter ſchwierigen Verhältniſſen ſorgfältigem Studium obgelegen hat
Beim Ausgang der Kirche wird zur Deckung der Koſten eine freiwillige
Sammlung veranſtaltet der Ueberſchuß konnnt der Heidenmiſſion
zu Gute Eine 2 Aufführung ſoll am 8 Advent Nachmittggs 4 Uhr
in der Kirche zu Wallwitz in ganz gleicher Weiſe ſtattfinden

Kloſtermansfeld 24 November BevölkerungszahlGrundſteinlegung Unſer Ort hat nach dem neueſten Perſonen

ſtandsregiſter eine Einwohnerzahl von 4200 Von dieſen ſind 3371 evan
geliſch und 839 katholiſch 1880 hatte Kloſtermansfeld 1200 Einwohner

Am Sonntag Nachmittag 4 Uhr wurde der Grundſtein zur
neuen Schule gelegt und vollzog ſich dieſer Akt in feierlichſter Weiſe
Der Gemeindevorſtand die kirchlichen Gemeindevertreter der Schul
vorſtand das Lehrerkollegium und viele Freunde nahmen daran Theil

Vitterfeld 23 November Schlimme Folgen hat der
Unſall nach ſich gezogen welcher ſich geſtern in den nahe gelegenen
Muldenſteiner Mühlenwerken ereignet hat Der Maurer Braune
aus Mühlbeck welcher durch Sturz aus einer Höhe von nur 4 Mir
lebensgefährliche Verletzungen erlitt und deshalb in die Klinik zu Halle
gebracht werden mußte iſt ſchon heute ohne wieder zur Beſinnung
gekommen zu ſein in der gedachten Anſtalt verſtorben

Cöthen 24 November Feuer Geſtern Vormittag 10 Uhr
wurde die Feuerwehr alarmirt Es brannte das von der hieſigen
Akademie zu Unterrichtsräumen für die Poſtſchule c benützte ehemalige
herzogliche Cafö Haus im Schloßgarten hierſelbſt Als die Feuer
wehr auf dem Platze erſchien ſtanden der Dachſtuhl und auch die
inneren Räume des aus Holz und Fachwerk beſtehenden Gebäudes in
hellen Flammen Die Feuerwehr griff den Brand ſofort von der
Neuftadt aus an und verhütete ein Ueberſpringen des Feuers nach der
benachbarten Neuſtadt Die im Gebäude befindlichen Utenſilien und
Cehrgegenſtände Fenſter u ſ w wurden von Studirenden der Akademie
rechtzeitig in Sicherheit gebracht Das Feuer ſoll durch die Heizungs
Anlage verurſacht worden ſein Das Café Haus war unter der
Regierung des hochſeligen Herzogs Heinrich errichtet worden des letzten
Fürſten von Anhalt Cöthen der geſtern vor 45 Jahren alſo am
23 November 1847 hier im herzoglichen Schloſſe verſchied

Köſen 24 November Die Grundſteinlegung zur
neuen Brücke fand heute in feierlichſter Weiſe in Gegenwart des
Regierungs Präſidenten ſtatt

Vermiſuhtes
Eine Hochzeit mit Hindernifſen Die 26 jährige Pauline

welche früher als Dienſtmädchen bei dem vor wenigen Tagen ver
ſtorbenen Rentier G in Berlin in Stellung war hatte ſich eine recht
hübſche Summe Geldes geſpart Nachdem ſie ſich mit dem Tiſchler
geſellen B verlobt beſchaffte ſie aus ihren Erſparniſſen eine Wohnungs
einrichtung und die Trauung des jungen Paares in der Zionskirche zu
der beide zahlreiche Verwandte und Bekannte zufammen 40 Perſonen
geladen hatten war auf einen der letzten Tage angeſetzt Die W über
gab nun dem Bräutigam den Reſt ihres Vermögens zur Beſorgung
des Brauikleides der Ringe und des für die große Anzahl der Gäſte
nothwendigen Hochzeitsſchmauſes Um 2 Uhr Nachmittags ſollte die
kirchliche Trauung ſtattfinden aber bis kurz vorher war der Bräutigam
immer noch nicht erſchienen Endlich kam B in Werktags
kteidung und auch die Baut war durchaus nicht feſtlich geſchmückt
denn die Schneiderin wollte das Hochzeitskleid nicht ohne Bezahlung
herausgeben und der junge Ehemann der in wenigen Tagen 600 Mk
das ganze ihm von ſeiner Braut anvertraute Geld klein gemacht hatte
beſaß nichts mehr So mußte das junge Paar in der Wochentags
garderobe zur Kirche wandern und auf dem Wege dorthin entfann ſich
B auf eine Frage ſeiner Frau nach den Ringen daß er dieſe ver
ſetzt habe Die meiſten geladenen Gäſte hatten ſich unterwegs von dem
ſeltſamen Kirchgange gedrückt und ſo waren es nur ihrer drei die der
Trauung des jungen Ehepaares beiwohnten Den vorausgegangenen

Zufälligkeiten glich auch die Hochzeitsfeier denn als man nach der
Wohnung zurückgekehrt war und Kaffee trinken wollte verweigerte der
Bätker bei welchem der Hochzeitskuchen beſtellt aber nicht bezahlt war
deſſen Herausgabe So blieb den Geladenen nichts anderes übrig
als Kollekte zu machen und den Kuchen mit 17 M einzulöſen Die
junge Fran war natürlich empört ſowohl über den Dalles als auch
über den Leichtſinn ihres Gatten der ihr Geld derartig verſchwendet
hatte es kam während des Hochzeitskaffees zu einem heftigen Wort
wechſel der ſchließlich in eine Schlägerei der Neuvermählten aus
artete Die drei Gäſte zogen es vor um nicht ſelbſt noch etwas ab
zubekommen das ſeltſame hochzeitliche Haus ſchleunigſt zu verlaſſen

Eine eigenartige Wrangel Reliqnie ſo erzählt der Bär

25 November Nr 277
h m WKrach der den Gründerjahren folgte hatte auch einen ehemaligen

Unteroffizier von den Wrangel Küraſſiren der in der Lauſitz einen
Poſten als Volksſchullehrer gefunden hatte in arge Bedrängniß ge
bracht Der ſparſame Mann hatte ſich eine Aktie gekagt und als er
dieſe zur bevorſtehenden Hochzeit ſeiner Tochter verſilbern wollte
ſtellte es ſich heraus daß ſie durch den Krach völlig werthlos geworden
war Beſorgt um das Schickſal ſeines Kindes verfiel der um ſein
ſchönes Geld gekommene Magiſter auf den Gedanken ſeinen ehemaligen
Regimentskommandeur der es in Berlin bis zum Feldmarſchall ge
bracht hatte und von deſſen Menſchenfreundlichkeit er erſt kürzlich wieder
etwas in der Zeitung geleſen aufzuſuchen und um Rath und Hilfe zu
bitten Er verſchaffte ſich Urlaub und fuhr nach Berlin und erwirkte
ſich auch bei ſeiner Exzellenz eine Andienz Papachen der ſeinen
ehemaligen Untergebenen ſofort wieder erkannte meinte als er ſeinen
Vortrag beendet hatte Na laß mich man die dämliche Aktie hier ich
will mal ſehen was ſich mit ſie machen läßt und jebe Dir dann bald
Beſcheid Die Antwort blieb denn auch nicht lange aus n Tage
vor der Hochzeit ſeiner Tochter erſchien bei dem alten Lehrer ein Bankier
der ihm im Auftrage des Feldmarſchalls den Nominalwerth der Aktie
auszahlte und ihm gleichzeitig auch die werthlos gewordene Aktie über
ab auf welche Papa Wrangel die Worte Schullehrer müſſen nicht
pekuliren geſchrieben hatte Der Schwiegerſohn des alten Lehrers
dem ſeine Braut die ganze Geſchichte verrathen hatte ließ an ſeinem
Hochzeitstage Papa Wrangel in ſeiner neueſten Eigenſchaft als Bankier
inehr als einmal hoch leben

Alle ohne Ansnahme Zu Waiblingen im Schwabenland
hielt einſt am Aſchermittwochstag der Pfarrer eine Predigt die er mit
den Worten ſchloß Und nun wollen wir liebe Gemeinde das ſchöne
Lied Chriſt iſt erſtanden ſingen das derjenige von Euch Ehemännern
anſtimmen ſoll welcher noch niemals in ſeinem Leben unter dem
Pantoffel geſtanden hat Als hierauf Alles mäuschenſtill blieb
ſprach der Pfarrer Nun wenn denn von Euch Männern keiner den
Anfang machen will ſo beſtimme ich daß von Euch Eheweibern diejenige
beginnen ſoll die im Hauſe die Herrſchaft führt Kaum hatte der
Pfarrer die Worte ausgeredet da erſcholl es laut und in vollem Chor
durch die Kirche Chriſt iſt erſtanden

Ein kühner Entſchluß von Damen Jn England iſt das
neueſte Ereigniß auf ſportlichem Gebiet der kühne Entſchluß einiger
Damen die ſich bei den Parforeejagden durch die langen Schleppen
ihrer Reitkleider behindert fanden fortan nach Herrenart zu reiten
Auf der lezzten Devon and Sommerſet Stag Hunt haben wie man
der Voſſ Ztg aus London ſchreibt ſechs Damen der Ariſtokratie
das bahnbrechende Beiſpiel gegeben ſie erſchienen in eng anliegenden
Leder Reithoſen mit hohen Jagd Stulpſtiefeln und zum Theil ganz
kurzen Röcken zum Theil länger herabfallenden Jackets auf dem
Herrenſattel Während es in England als im höchſten Maße un
anſtändig gilt in Gegenwart einer Dame von ſeinem Magen oder von
Beinen zu ſprechen bekannt iſt die Satire aus Punch wie eine
Dame aus Rückſichten des Anſtandes alle Tiſch und Stuhlbeine mit

öschen verſieht haben jetzt die unbefangenen Verehrerinnen des
ports alle ſonſt üblichen Bedenken bei Seite gethan

Kindermund Die kleine Ella begrüßt den zu Tiſche geladenen
Lehmann Du Onkel Lehmann Wo haſt Du denn Dein Rhino
zeros Weißt Du bring s lieber nicht mehr mit Lehmann Ein
Rhinozeros Ja ich habe doch gar keins Ella Na der Papa
ſagte doch geſtern zur Mama Wenn aber das Rhinozeros von
Lehmann wieder ſo viel frißt und ſauft ſchmeiße ich es hinaus

Eine gute Eigenſchaft Nun wie ſind Sie mit Jhrer neuen
Köchin zufrieden Gar nicht Sie iſt unreinlich kocht ſchlecht
und zerbricht was ſie in die Hand bekommt aber ſie hat doch

rer eine gute Eigenſchaft Welche iſt das Daß
e bleibt

Fatale Veränderung Wie geht s denn Jhrem Neffen demStudioſus Na ſeit der die Hochſchule beſucht hat er ſich ſehr
zu meinem Nachtheil verändert

Markktbericht
Donnerstag den 24 November

Eier pro Mandel 1,20 Mk Pfeffergurken p Pfund 0,50 Mk
Butter pro Pfund 1,20 Zwiebeln pro 5 Liter 0,75Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,28 Blumentohi pro Stück 0,25 0,55
Weißkohl pro Mandel 1,50 Schnittbohnen p Pfo 0,23
Wirſingkohl p Mandel 0,75 Aepfel pro Mandel 0,25 0,50Rot h pro Mandel 0,75 1,50 Birnen pro Mandel 0,15 0,30

Kohlrüben pro Mandel 0,20 0,300,75 0,90 Wallnüſſe pro Schock
Sellerie pro Mandel Haſen vro StückSauerkraut 2 Pfund O Wilde Kaninchen Stück 0,80 1,0
Senfgurken pro Pfund 0,40 Faſanen pro Stück 2,50 3,00
Der Markt war außerdem noch mit Geflügel Fiſchen und Rehen beſetzt

Waſſerſtände Am 24 November Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,18 23 November Calbe Oberpegel 1,26 Unter

2,50 3,00

beſitzt eine alte Schullehrerfamilie in der Lauſitz Der große

Berliner Börse vom 23 November 1892

J d

des General Anzeigers
vegel 0,20 Dresden 1,30 Magdeburg 0,86

Läbeck Buchen 1775067 Lauchhammer conv v1,750Dentsche Fonäs Mainz Ludwigshatfen 472 111,70b2 Lanrahütte 4 100,75b
Dlarienburg Mlawka 60,500 Obersehl Risenb Bed 2 48,80b2Denutsche Reichs Anleihe 4 106,0b2 Qstprenssische Südbahn 1 71 00b2 do Hisen Inädnstrie 6 109,256

d 99,900 I Saaibahn 0 21,00b2 Riebeeks Montanwerke 15 1359906än 86100 l Weimor Gera 12 802 ſ Rositzer Kohlen c 85,250Preussische Staats Anleihe 4 106,90B Werra bahn H 66,60b2 i Sächs Thür Braunkohlen 10 137,250
do no0 a aA4ussig Teplitz 20 404,50b2 Woesteregeln Alkali 0118256do 3 86,106 ne Eahn e ndo Stasts Schnläscheine 100 006 Dux Bodenbach 12 7 ndustrle AktienBerliner Stadt Obligation 3 98,802 SGali Carl Lndwigbahn Se 92,90B e 3Haliesehe Stadt Anleie ODesterr Lokalbalinen 5 4 77 80b2 Allg Klektr Ges Kdison Z2 40,25b2Westpr Prov Anleine do Nordwestbahn 5 5 Berliner Elektricit Werke 7 1348,00b20andsch Centr 4 f Südösterr Lombard 41 30b2 Riebeck re I 17000hz r e e e edo 24,8 w t 2 e 7 rlennhnurge 2524 Ostprenssische 9 96 006 do Südwestbahn S 71,25b2 mer Werke 63900b20h 101,80b2 San 2 1870 e en 15 162,75b2a Sacheisc h otthardbahn e 56,802 a z A2halt Masehinen 4Westpr ritt I I 96,80h20 Ital Mlittelmeer Bahn 5 103,75b2 83 Gruson Werke 10 140,10b20

Pommersche 4 I 12902 90b2 Schweizer Central Pommersehe eonv 5 68,9003 ſPosensche 102 90b2 do Union 70,26b7 18 heqS Preussische e 4 192 900 Zeitzer 20 233,5 2J 4 c regele 4 1902,906 n i m Thüringer Salinon S 70,50 BCSohlesische 4io02 o Bank Aktien kranzd Gen Ketten ibelist e10 Nordd I lo 0 11 0I Berliner Bank G 103 60b n do Gr Berl Pferdeb 12 215,009b2Auslüudische Fonds n e en 7u Znokereabriken J anriger i 120,00 3
c e Breslauer Disconto Bank 42 95 16h2 do Körbisdorf 8 118,25bzBuKkerester St A 84 5 96,25b2 Darmstädtor Bank 5 2 134 252 äo Rosit a h täd l 5 e tositzer 67,10b2W Bontsene Bann isoebhen Hante I 47 u i Weehselkursp Staät Anlein g 92000 do Gruudsschnldbhauk 6 118,506 Ilne Sitaär Anleme r e e en a ter denn zu 18345panene n e a tu i l h Gerser Bank 9 Wien österr W 100 l 8 T 160980b2e F7 o Gothaiselue Grund Gred B R bPoetersbarg 100 8R 5 W 169 föbPapier Rente S hheooeeeeeegagr12 ne 7 3 l Hannoversche Bank 4 06,606do Sil a J kleine ar Ieipziger Gredit Anstalt 163506 Bank Diskonto

r z r un 822667 9 u n n 6 e 4 Berlin r 3 Lombard 8 u 4 Amsterr Il d40 rivatbauk 4 04 756 am 2 London 2 Paris 2 PetersburgRamün Stagts O umd gunag Hyp Banſe Co 10560d26 Le s
e n u a et e Bee e uNationalbank f Deutschlä 6 13,90b IlRuss Knsl w s 98 40b Norddentsche Grundored B 77 Gold Silber und Banknoten

Er e 2 r e r t l Sovereigsnes 2 Preuss Bod Cred Anstalt 7 27 75 h Huglische Banknoten 20,630do do V 1806 9 137 500 o Ctr Bod Cr 50 r 155 95 5 2 T en 10 Gr 560 v 159,250 20 ranes Stücke 16,190Sordiache Bente 55 ypotl Altt Bann h Doüars 4,1825bede e en Forobz 3 V 6 a mperiais ro Stück 324,60b22 Reichsbank 7 149,50b2 Französische Banknoten 81,00bdo Elsenb G dehsiseho Bank u eterreiehisebo Hauknoten 1170,05b
Russische Banknoten 200,20b2Eisenbahn Stamm Prioritüäts Aktien zergwerks Aktten

Der nhh Annalter Kohlenwerke 71608 25b2 KKagdeburg 23 November ZuckerberiehtMarienburg 2llags wo h Boehum Gussstahlfabrik G 121,80b2 Koruzuoker exel von 92 pCt 14,60 Kornzueker
Astpreneasische Südbaln 5 r 92250ldation 20 162,75b2 excl 8 pt Rendement 14,00 NachprodukteZaibahn 80167 Dannenbaum 8 86,10b2 excl 75pCt Reudement 11,90 Rauhig rodWeimar Gers b Donnersmareckhütte cv 6 82,00b2 rafünade I 28,00 Brodratfinade II 27,75 Gemn Dortmund Bergb V A 5 4 13,5004 Ratfnade mit Fass 28,25 Gem AMelis I mit Fass

Eisenbahn Stamm Aktien do Union Pr A 2 59 00b2 26,50 Ruhig Rohzuoker I Produkt TranaitoEsechweiler 80,80 ba f a B Hamburg per Novbr 18,87 bez un BrAltenburg Zeitz 10 27 I Gelsenkirehener 12136,00b2B I Dezember 13,92 bez 13,95 Br, por JannarDortmund Enschede 4 99,40b i Harpener Bergban 70 130,90be 4,07 bez 14,10 Br per Februar 14,22 bert torruun 1 37207 i r 12 r 14,25 r gelwaebsnkfurter Güterbahn 69,50b I Hörder H Pr Abt 0 85 10 b i

m a ääBerliner Produktenbörse vom 23 November
Weizoen loco 147 160 November 1653,25 November Dezember 153,25

April Alai 155,25 fest oggen loco 131 187 November 135,00
November Dezember 135 00 April Alai 135,75 ruhig Hafer loco 140 156
November 148,50 November Dezember 140,50 April Mai 137,00 matt

Rüböl loco 51,40 November Dezember 51,40 April Mai 00,00 matt
Spliritug IOer Waare loco 81,50 November 30,70 November Dezember
30,70 April Mai 30,40 Dai Juni 32,70 500r Waareloco 51,00 Petroleum loco 22,80

Tendenz still

tlallesche Produktenbörse vom 24 November
Preise mit Ausschiuss der dMaklergebühr per 1000 kg Netto

Weizen rubig 150 155 feinster märkischer über Notiz Raunhwelgen
150 154 A RKoggen ruhig 135 140 M Gerste Brau beachteter 150 170
teinste bis 177 M Futfer 130 145 f Hater ruhig 148 154 DTais
amerikanischer MAixed 135 d Donanmais 190 445 I Raps Rübsen00,00 A Erbsen Viktoria 199 200 Al Kümmel exel Sack per 100 kg
netto Stärke inel Fass von 100 kg Inhalt per 100 kg netto Hallesche i

Veizen bei Knappen Vorräthen 40,09 41,00 abfallende Sorten b
Maisstürke für 100 g einschl Fass 37,50 88,650 D

Preise pro 100 kg netto
Linsen 90 44 A Bohnen 16 17 M Lupinen 00,00 I
Futterartikel ruhig

igerx

Kleesaaten 00,00 A
Futtermnehl 13,50 14,50 A Roggenkleie 10,00 bis

u A Weizenschaalen ,90 10,60 I Weizengrieskleie 9,00 10,00 M Mala
Keime helle 12 13 AM dunkle 10,50 11,50 M Oelkuchen 12,00 12,50 M Mal
27 00 29,00 A Rüböl 00,00 I Petroleum fest 22,50 A Solaröl 0,825/30
14,50 I Spiritus per 10,000 L ruhig Kartoffel mit 50 M Verbrauchs
abgabe 51,50 A wit 70 Al Verbrauchsabgabe 82,00 Al Rüben 00 00 I

Halle a den 24 November 1892
Gerner Aktlienbierbragerel za Tinz bei Gera Aus Aktien

kreisen dieses Unternehmens erhält das Leipz folgende Zu
schrift Der ausserordentliche schlechte Adschluss des

Unternehmens ist geeignet endlich die Prage aufzuwerfen ob
die Leitung den Verhältnissen gewachsen ist Im Geschäftsjabre
1890/91 wurde um eine Unterbilangz zu vermeiden der Reserve
fonds mit 97000 Mark herangezogen Man musste annehmen dass
damit die Bilanz gereinigt sei Um so überraschender kommt die
Mittheilung dass in dem am 90 September 1892 abgelaufenen
Geschäftejahre nicht nur der Rest des Reservefonds von 35 771 41 N
autgebraucht soudern auch ausserdem noch eine Unterbilang von
92689 76 M euntstanden ist Da die zweifelhaften Posten und uvn
einbringlichen Aussenstände auf welche sich weitere Abschriften

nöthig machen nicht erst seit Jahresfrist entstanden sein können
so ergiebt sich mit Sicherheit dass man im Geschäftsjahr 1890/91
bei der PFeststellung der Bilanz das Prinzip verfolgt hat dem
Hunde den Schwanz stückweise abzuschneiden Es dürfte sich
empfehlen dass aus den Kreisen der Aktionäre eine Revisions
oder Kontrollkommission ernannt wird um die Vörbültnisse der
Brauerei rückhaltlos kKlarzustellen und Vorsohläge zu machen wie

Dnterneme wieder einer gedeihlichen Zukunft entgegengeführt

Bött

Mäd
Arbeite
bei ger
Gefl L

Jun
Vormi

J V
ſof Ar

Tüch
g Tag

Anſt
Zeugn

2

mit gu
u Küc
durch

A T

u ſa

500
1000

Jesus

Dr

Gr



nern
dem
lieb
den

enige

e der
Chor

t das

iniger
eppen
iten
man

kratie
enden

ganz
dem

un
r von

eine

e mit
n des

denen
Rhino

Ein
Papa
von

6

neuen
ſchlecht

t doch
Daß

n dem
ch ſehr

beſetzt

1,60

Unter

140 i
matt

0 madi
e zember
Waare

er

ihwelgen
170 A

Mais
Riibsen

r 100 kg
be prima

billiger

00,00 A
10,00 bis
I Mala
M Malz0,825/80
brauchs

1892

Aktien
nde Zu
8ss des
rfen ob
iftsjabre
Reserve

en dass
mwmt die
lauſenen
71 41 M
lang von
und un
schriften
können

1890/91
at dem
fte sich
evisions
isse der
nen Wie
ngeführt

Nr 277

Stellen finden

4000 5000 Mk
Nebenverdienſt können Perſonen
jeden Standes durch angenehme
Beſchäftigung erwerben Off u D
408 an Rud Masse Cöln a Rh

Mann
mit 150 bis 200 Mark Kaution geſucht

Arbelts Nachweis Rother Thurm
Ein mit guten Zeugniſſen verſehenes

Hausmädchen wird per 1 Januar 1893
oder früher geſucht von

Frau Behr Kl Steinſtr 5a II
Stubenmädchen Geſuch
Gewandtes Mädchen welches im

Zimmerreinigen Behandlung der
Wäſche und Serviren bewandert
iſt findet am 1 Januar 1893 auf
einem Gute bei Halle Stellung Be
werberinnen welche auf dem Lande
gedient haben wollen ſich mit ihren
Zeugniſſen in Halle Schiller
ſtraße 13 I perſönlich vorſtellen

Sehr geübdte ſaubere Häklerin geſucht
Adr u J 41 abzug in der Exped d Bl

Aus der Nähe wird eine junge ſaubere
Aufwartung geſucht Steg 1 III

Wirthſchafterin Büffetfräul Verkäuf
Mädchen f einz Dame geſ Harz 44 p

nenSuche für meine Brod Wei u
Kuchen Bäckerei zu Oſtern unter
günſtigen Bedingnugen einen

e Lehrling
E Medler BVäckermeiſter

Sophienſtr 26

Böttcher ſucht ſofort irgendwelche Arbeit
Zwingerſtr 4 Hof

Mädchen anſt Eltern welches mit allen
Arbeiten vertraut iſt w Stelle als Stütze
bei geringer Entſchäd aber gut Behandl
Gefl Offert u J 34 an die Exp d Bl

Junge Frau ſucht Aufwartung für
Vormittag Weidenplan 10 I

J Mädchen v außerh ſucht l Dienſt z
ſof Antritt Z erfr Martinsberg 7a p

Tücht Mädchen ſucht Aufwartung für
g Tag Zu erfr Krukenbergſtr 4a H II
Anſt Mädchen von außerh mit gut

Zeugn ſucht Stelle Schmeerſtr 14 II
5 Landwirthſchafterinnen
mit guten Empfehlungen und mehr Haus
u Küchenmädchen ſuchen 1 Jan Stelle
durch Frau Klar Fleiſchergaſſe I

a e e war a 77
üben 5Mohrr aftohne jede Konkurrenz ff Stärke und

Candis Syrup à Pfd 20 Pfg
6 und 8 Stück ff Heringe 25 Pfg

empfiehlt
A Trautweln Gr Ulrichſtr 30

Rügenwalder
Gänſepökelſleiſch

J Keulen und Sruſtſtücke
ſehr zart

e à Pfd 80 PfgButterhandiung
Alter Markt

Inh H Pischer

um Waſchen undWäſehe Hlätten wird ſchnell
u ſauber ausgeführt Mühlberg I r
Rechnungs Formulare

mit Firmadruck
250 Stück Bogen Schreib 2,25 Mk

500 41000 5,50liefert die Buchdrickere rich

Otto Bussjacger u
Jeden Dienstag und Freitag

Eauptsen dung
Dresdner Gänse à Pfd 68 Plg

Puten und HMähmchen

Gebr Zorn
Gr Vlrichstr 58 Forusprecher 367

Aufträge nimmt entgegen die Rohr
ſtuhlflechterei Wuchererſtraße 16 Hof p r

Schuhmacher Arbeit wird gut u billig
ausgeführt Feldſtr 5 III
Zur Anfertig f Herrengarderobe nach Maaß
einpfiehlt ſich Th Borgmann Meckelſtr 7

Damen u Kinderkleider werd ſaub u
bill angefert K Heinze Zwingerſtr 26

Unterricht in allen c Handarbeiten
erth größ wie klein Mädch Mittelſtr 18 II
Tüchtige Schneiderin empfiehlt ſich

Fleiſchergaſſe 28 1 Tr
Woll Röcke u alle and Häkelarb wird

ſauber ausgeführt Gr Wallſtr 6 III
Ofenreinigen wird angenommen

Kl Ulrichſtr 88 III

Freitag

Eine tücht u zuverl Waſchfrau einpf ſich
für größere Wäſchen Fleiſchergaſſe 33 II I
Nähmaſchinen werden gut und billig
reparirt Anhalterſtraße 9 III r

Pfänder auf s Leihamt beſ prompt u
ſchnell Frau Weſtfeld Luckengaſſe 6

Pelzſachen aller Art werden gut und
billig reparirt Charlottenſtr 13 Sout

Von Donnerstag Mittag ab verkauft
RindfUeisch à Pfund 40 u 50 Pfg

Böllbergerweg 30
Stück u Familienwäſche ſow Glanzpl

n an Fr Hübenthal Gr Wallſtr 24 II
Puppenſt Puppenw und Pferdchen w

wie neu auflack Fleiſcherg 13 H p r
Schneider u Weißnähen w ſauber u
billig angefertigt Liebenauerſtraße 23 I

Namenſt ſow a Arten v Weihnachts
arb w ſ u b angef Zapfenſtr 7 I

Aſchenfuhren werden angenommen
Ernſt Schaumburg Kichendorffſtr 1

tudent w Nachhilfeſtund z geben in
allen Gymnaſialfächern Bahnhofſtr 8 III

Ein Kind wird in gute Pflege genom
Giebichenſtein Gr Breitenſtr 10 II

Großes Brod
empf die Bäckerei Weidenplan 3a

Geübte Damenſchn empf ſich z Anf
f Damengard Brandenburgerſtr 11 III

Polko Kaſfee Halle
I am Leipziger Thurme

II alte Promenadeſ Keitbahn
III Moritzzwinger

IV Rother Thurm
Alle vier ſind geöffnet von früh

6 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffee
Cacao
Milch
Fleiſchbrühe
Selterwaſſer
Limonade

Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen und
in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in allen vier Hallen in der
Arbeits Nachweisſtelle ſowie bei Herrn
Kaufmann Beyer Ecke der Leipziger
und Königſtraße bei Herrn RentierSachs
Bernburgerſtraße 12 und beiHerrn Flade
Zwingerſtraße 3 zu haben

Die Verwaltung der

zu 5 Pfg

Volks Kaffee Hallen II III u IV

jetehmässiges

x ekenö unde h

in den Niederlagen Stoſlwerok ober
Chocoladen und Cacaos Vorräthig

T rer e tn 8 u TOtto Tiieme
CTezatſebentlgl

empfiehlt ſeine große Auswahl in

Kalendern
für das Jahr 1893
Köhler s Kaiſer u Bismarck Ka
lender Payne s Familien Kalender
Wachenhufen s Haus n Familien
Kalender Gartenlanben Kalender
Glückösboten Kalender Lahrer Hin
kender Bote Berliner Kalender
Kaiſerswerther Haus Kalender
Meuntzer s u Leugerkersé laudwirth
ſchaftlicher Kalender Löbe s land
wirthſchaftl Kalender Trowitzſch

Kalender
Sämmtliche landwirthſchaftl Kalender in

Leder und Leinwand gebunden
Alle übrigen Kalender werden in kürzeſter

Zeit ohne Koſtenaufſchlag beſorgt
Kalender ſchon von 15 Pfg an

Aechte GlIycerin
Schwefelmilch Seife

renommirt ſeit 1863 im Jn
und Auslande

aus der Hofparfümerie von C D Wunder
liek prämiirt Beliebteſte angenehmſte
Toiletteſeife zur Erzielung ſchönen
ſammetartigen weißen Teints Unent
behrlich für Damen Toilette u für Kinder
W Wohlthätig auf die Funktion der
Haut vorzüglich zur Reinigung v Haut
ſchärfe Ansſchlag Hautincken Re
nommirt ſeit 1863 à 35 Pf Hoflieſ
C D Wundorlich s Znhanpasta
Odontine Beſtes ſeit 1868 renom
mirtes Mittel zur Zahn u Mundpflege
à 50 Pf bei C Kniner Schmeerſtr 24
I A Scheidelwitz Geiſtſtr 67
Harzgaſſe A Steilnbach Königſtr 16

Tafellieder

Hochteitsjellungen Feſt
jelinugen

in geſchmackvoller Aus
führung liefert billigſt

W Kutschhach s Buoh
druckerei

Zinksgarten 4 a

Heiraths Grſuch
Wittwer Geſchäftsmann 31 Jahre alt

1 Kind ſucht eine Gefährtin ungefähr
gleichen Alters Kinderloſe Wittwe nicht
ausgeſchloſſen Off m Vermögensangabe
bitte unter J 39 an die Exped d Ztg
einſenden zu wollen

Ehrenerklärung
Die Beleidig geg Frau Hulda Leh

mann geb Schöppe nehme ich hiermit zu
rück und erkläre dieſelbe für eine ehrliche
und rechtſchaffene Frau
Fr Ida Aimmermann Schwetſchkeſtr 15

Junger Mops entlaufen auf dem linken
Hinterbein hinkend Vor Ankauf wird
gewarnt Gegen mäßige Belohnung

abzugeben

Spiegelgaſſe 2 Hof r
Ein Huhn gelbgrau entflogen Gegen

Wittekindſtraße 22

J 3 r d J rW a Tapita ſten7 n d z e

Belohnung abzug

50000 Mark
zur I Stelle auf ein Landgrundſtück
per 1 Januar 18983 oder ſpäter zu
leihen geſucht Näh Auskunft ertheilt
Dr jup Alancder Rechtsanwalt

Gr Steinſtr 15 II
Anſtänd Dame bittet um ein Darlehn

von 50 Mk Off J 37 Exp d Ztg erb

5400 Mk
als erſte Hypothek auf ein Grundſtück
möglichſt Mündelgeld zu leihen geſucht

Off erbitte unter W 121 a d Exp d Z
a e

S l 6 e P c n Se vehe u eMilitärpaß nebſt Führungs Atteſt ver
Abzug Cröllwitz Dölauerſtr 6e

De m y J x M d

n W x x u J Jt u d mee

loren

Bekanntmachung
Am 16 Oktober er Nachmittags iſt

dem Arbeiter Geil von einem Unbe
kannten der mit ihm von Brehna nach
Halle gefahren iſt auf dem hieſigen Bahn
hof ein Winterüberzieher ſchwarz geſtreifter
Stoff init ſchwarzein Sammetkragen und
bunt karrirtem Futter zum Halten über
geben und nicht wieder abgeholt worden
Der Eigenthümer des Ueberziehers wird
aufgefordert ſich zu den Akten J IIIe
2756/92 zu melden

Halle a/S den 11 November 1892
Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Bei einer als Boden und Kellerdiebin

bekannten Perſon hier ſind folgende jeden
falls geſtohlene Sachen beſchlagnahmt
worden

1 ſilberner Sahnengießer
1 Paar weiße Strümpfe gez A v S 4
1 Paar weiße Strümpfe gez H C 6
1 Frauenhemd gez C D 35
1 Kinderbetttuch
1 Kindernachtjacke
1 blauweißes Wiſchtuch
1 leinener Steppdecken Ueberzug
1 Taſchentuch gez O
2 Tiſchtücher mit blauer Verzierung
1 weißes Damaſttiſchtuch
1 weiße Vettdecke ohne Franzen mit

gothiſchem ſchwarzen
1 roth karrirter Kopfkifſfenbezug

Die unbekannten Eigenthümer vorge
nannter Sachen werden aufgefordert ſich
im Sekretariat der hieſigen Staatsanwalt
ſchaft zu den Akten J III c 2748/92 zu
melden

Halle a den 21 November 1892
Der Erſte Staatsanwalt

Der hinter den Schneidergeſellen Her
mann WVBerſchmann zuletzt in Eisleben
unterm 8 November 1892 erlaſſene Steck
brief iſt erledigt J IIIe 169092

Halle a den 21 November 1892
Der Erſte Staatsanwalt

Konkurseröffunng
Ueber das Vermögen des Brauereibe

ſitzers Rudolph Brandt in Firma
Rudolph Brand zu Landsberg bei
Halle aS iſt am 21 Novemb 1892
Vormittags 16 Uhr das Konkurs
verfahren eröffnet worden

Verwalter Jnſpektor J Ed Penuſchel
zu Halle a Mansfelderſtraße 40

Offener Arreſt mit Anzeigefriſt und
Friſt zur Anmeldung der Konkursforde
rungen bis einſchließlich

den 27 December 1892
Erſte Gläubigerverſammlung

den 22 December 1892
Vorm 1 O Uhr

Allgemeiner Prüfungstermin
den 18 Januar 1893

Vorm Il Uhr
Zimmer Nr 31

Halle a den 21 November 1892
Königliches Amtsgericht Abrheilung VII

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Konkursverfahren

In dem Konkursverfahren über das Ver
mögen des Kaufmanns Alfred Vechmann

z Halle a Geiſtſtr Nr 57 iſt zurbnahme der Schlußrechnung des Ver
walters zur Erhebung von Einwendungen
gegen das Schlußverzeichniß der bei der
Vertheilung zu berückſichtigenden Forde
rungen und zur Beſchlußfaſſung der Gläu
biger über die nicht verwerthbaren Ver
mögensſtücke der Schlußtermin auf

den 5 December 1892
Vormittags 11 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgericht hierſelbſt
Kleine Steinſtraße 8 Zimmer Nr 31
beſtimmt

Halle a den 19 November 1892
Groſſe Sekretär

Gerichtsſchreiber des Kgl Amtsgerichts
Abtheilung VII

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Ver

mögen des Kaufmanns Angufſt Fried
rich Kaufmann in Firma G Braudt

in Trotha wird nach erfolgter Abhal
tung des Schlußtermins hierdurch aufge
hoben

Halle a den 19 November 1892
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Ver

mögen des Steinmetzmeiſters Karl
Kuhnert in Landsberg bei Halle a S
wird nach erfolgter Abhaltung des Schluß
termins hierdurch aufgehoben

Halle a/S den 21 November 1892
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Fabrikanten Alwin Taatz
zu Halle a/S wird auf Antrag einer An
zahl Konkursgläubiger eine Gläubigerver
ſammlung anf

den 5 December 1892
Vormittage 10 Uhr

an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 8
Zimmer Nr 31 berufen

Berathungsgegenſtände
1 Rechnungslegung bezw Berichter

ſtattung des Verwalters
2 Wahl eines Gläubigerausſchuſſes
Halle a/S den 15 November 1892

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Ver

mögen des Bäckermeiſters Richard Zeug
zu Halle a/S wird nach erfolgter Abhal
tung des Schlußtermins hierdurch aufge
hoben

Halle a/S den 15 November 1892
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Jn dem Konkursverfahren über das Ver
mögen des Reſtaurateurs Richard Bendix
zu Halle a/S iſt zur Prüfung der nach
träglich angemeldeten Forderungen Termin
auf

den 7 December 1892
Vormittags 10 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgericht hierſelbſt
Kleine Steinſtraße 8 Zimmer Nr 31
anberaumt

Halle a/S den 18 November 1892
Groſſe Sekretär

Gerichtsſchreiber des Kgl Amtsgerichts
Abtheilung VII

Handelsregiſter
des Königlichen Amtsgerichts

zu Halle a S
Jn unſer Geſellſchaftsregiſter iſt heute

unter Nr 721 woſelbſt die Aktien
geſellſchaſt

Vereinigte Pommerſche Eiſen
gießerei nud Halleſche Maſchinen

ban Anſtalt
vorm Vaaß K Littmann

mit dem Sitze zu Stralfund und Zweig
niederlaſſungen in Barth und Halle aS
vermerkt ſteht in Spalte 4 Folgendes

Das bisherige Vorſtandsmitglied
Frauz Vartens iſt durch Tod
aus dem Vorſtand geſchieden und
an deſſen Stelle laut notariellen
Protokolls vom 15 Oktober 1892
von dem Aufſichtsrath der bisherige
Prokuriſt Carl Bartens zu Stral
ſund als Mitglied des Vorſtandes
gewählt

eingetragen worden

Dem Jngenieur Max Hofmeiſter zu
Stralſund und dem Buchhalter Heinrich
Stein daſelbſt iſt für die oben bezeich
nete Aktiengeſellſchaft in der Weiſe Pro
kura ertheilt daß jeder derſelben in Ge
meinſchaft mit einem Mitglied des Vor
tandes der Geſellſchaft die Firma zu

zeichnen befugt iſt
Dies ift unter Nr 494 unſeres Pro

kurenregiſters eingetragen werden
Die für den Kaufmann Carl Bartens

zu Stralſund für die obenbezeichnete
Aktien Geſellſchaft unter Nr 387 unſeres
Prokurenregiſters eingetragene Prokura
iſt gelöſcht worden

Halle den 14 November 1892
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Handelsregiſter
des Königlichen Amtsgerichts

zu Halle a S
Zufolge Verfügung vom heutigen Tage

iſt in unſer Geſellſchaftsregiſter unter
Nr 856 die offene Handelsgeſellſchaft in
Firma

E Meyer K Comp
mit dem Sitze zu Halle aS und als
deren Geſellſchafter

1 der Kaufmann Emil Mehyer
2 der Maurermeiſter Friedrich Roeber
3 der Kaufmann Hermann Krauſe

ſämmtlich zu Halle aS
eingetragen worden

Die Geſellſchaft hat am 1 Nov 1892
begonnen

Halle a den 17 November 1892
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII
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Auctionen
Auction

Freitag den 25 d Mts
Vormittags 11 Uhr

verſteigere ich Geiſtſtraße 42 zwangs
weiſe

24 Paar Mädchenknopffſtiefel
9 Paar Damenſtiefel 20 Paar
Hausſchuhe 20 Paar Zem
10 Paar Kinderſchuhe PaarHerrenftiefletten

Der Verkauf findet vorausſichtlich
beſtimmt ſtatt

FriedrichGerichtsvollzieher

7Haus Auckion
0

ch beabſichtige mein Wohnhaus
J nebſt 1 Morgen Acker

Montag den 28 d Mt86
Nachmittags 3 Uhr

im Stammer ſchen Gaſthof zu
e Schochwitz zu verſteigern

Robert Müller

Auction
Sonuabend den 26 ds Nachm

2 Uhr verſteigere ich Martinsgaſſe 24
hier zwangsweiſe

1 große Partie verſchied
Glaswagren Cathedral Antik
Ueberfaug Doppel Schwarz
Noh Spiegel und GlasBohglasplakten Huten
Skinzen Glasgemälde Teppich

muſter Maleruteuſilien Farben

Oele Schablouen Muſtervorlagen
1 Schleiferei mit Traus
miſſion l Petroleummotor
mit Bläſerei Einrichtung
1 Geldſchrank Meyer s
Konv Lexikon 1gr Partie
Wirthſchaftsmobilien

Hirsch
Gerichtsvollzieher

Auction
Freitag den 25 d Mts Nachm

3 Uhr verſteigere ich in der Kramer
ſchen Gaſtwirthſchaft zu Cröllwitz zwangs
weiſe ein dort untergebrachtes
ea 12jähr Pferd und 1 Wagen

Friedrioh
Gerichtsvollzieher

Artcetioen
Freitag den 25 d Mts Mittags

12 Uhr verkaufe ich im Gaſthof zum
Röderberg in Giebichenſtein zwangs
weiſe
1Pertikow 1 Koffer Küchen
geſchirr 1Plätte Kinderbett
ſtelle Hilder Waſchbrett etc

Lützakendorf
Gerichtsvollzieher in Halle a S

2lugetiens
Freitag den 25 d Mt8 von

1 Uhr ab verſteigere ich im Reſtaurant
zum Kurfürſten in Giecebichenſtein

vis vis dem Röderberg
Kleiderſchränke Sophas Tiſche

UNhren Spiegel 1 Nähmaſchine
1 Blumentiſch Kleidungséſtücke
Weihnachtsgegenſtände u v a S

C Schleichardt Auctionator

e e ſ r De au

b i 3 r ne ne S r d e d t 4
Gott der Herr erlöſte heute von ihren

langjährigen Leiden durch einen ſanften
Tod unſere gute treuſorgende und trotz
der Schmerzen ſo geduldige Mutter die
Frau verw
Friederike PFehling

geb Uhlemanu
Dies zeigen an mit der Bitte um ſtille

Theilnahme und mit dem Bemerken daß
die Trauerfeier am Sonnabend den
26 November Mittags 1 Uhr Karl
ſtraße 27 ſtattfindet

Die trauernden Familien
JahliPless und Pehling

Halle den 23 November 1892
Nach langem aber ſchweren Leiden ſtarb

unſer inniggeliebter Sohn geſtern Abend
den 23 72 Uhr was hiermit anzeigen
die tiefbetrübten Eltern

Louis Loſtnnn und Franu
Trödel 16

Zurückgekehrt vom Grabe meines lieben
mir unvergeßlichen Mannes des Schiffers
August Sprung können wir es nicht
unterlaſſen allen Denen die ſeinen Sarg
ſo reich mit Kränzen ſchmückten und ihn
zur letzten Ruheſtätte beg eiteten ſowie
Hrn Diakonus Witte für die troftreichen
Worte am Grabe unſern innigſten Dank
aus uſprechen

ie trauernden Hinterbliebenen
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Staclkt Theat Walhalla Theater ſeeeneeäeC r bewährte haltbare Qualität ſtarke
Offeciell Direktion Julins Rudolph Direktion Richard Hubert Winterwaare ſo lange Vorrath davon

Donnerstag den 24 November 1893 Vener Spielplan vorhanden ver r Sarben
g S 8 r 368 Vorſtellung 58 Abonnements Vorſtellung Farbe roth dir Lo nd hereere koſten überall bedeutend mehr

Di i t i Burlesk Clowns mit ihrem Wunder Renner s diee v en re C TWſleug i h Albertus Erſtes V e Linr arſteller von lebenden Marmorgruppen un erkaufsgeSchwank in 3 Akten von O Blumenthal und G Kadelburg Mr Henry Jongleur auf der rol nur einige 44
Perſonen lenden Kugel Die Marnitz Gaſch NB Gleichzeitig die ergebene MirRobert Fiedler Adolf Schumacher Truppe Kopf Equilibriſten und Gym theilung daß meine ſämmtlichen Ge

Henny ſeine Frau 4 l Adele Rinald Pauli naſtiker Die Geſchwiſter Clara und ſchäftsräume Sonntag bis Weihnachten
Friedrich Herbig Komimerzienrath Walther Schmidt Häßler War Corelly fantaſtiſcheVerwandlungs Apon früh 7 bis 210 Ubr Vorm u von
Marianne ſeine Frau Matbilde de la Chapelle Duettiſten S Fräulein Hedwig Bra i 12 bis 7 Uhr Nachm geöffnet ſind
Thea ihre Tochter Jenny Schneider ſelli Lieder u Walzerſängerin T Herr e Geld giebt s im Pfandleih
Hans Brückner Chemiker Ferdinand Rinald Littke Carlſen BravourTanzParodiſt Geſchäft auf Wertbſachen aller Art
Demeter Mitrovics ß Hans Schreiner genannt Die amüſante Karrikatur Bequemſtes Leih Jnſtitut am Platze verk
Alfred Glitz Journalif e arl Friedau Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr da täglich bis Abend 9 Uhr GeldKonſul Bock s g m Edmund Doß 7 geliehen wird und auch Waaren bis zuSarah Bapthoid d S Etnavelh Wreve Concordia Theater dieſer Zeit eingelöſt werden können

Bertha Dienſtmädchen Fanny König eEin Dienſtmann Max Rohrmann Donnerstag den 24 November

Anfang 7 Uhr

Ort der Handlung Berlin
Nach dem 2 Akt Pauſe

Ende 10 Uhr

Freitag den 25 November 1892 Farbe blau Vndine Romantiſche
Oper in 4 Akten von A Lortzing

Wintergarten
Freitag den 25 Nov 1892

Geselischafts Abend
ohne Entree

Sonnnbend den 26 November
Grosses Symphonie Fest Concert

vom Königl Magdeburgischen Füsilier Regiment Nr 36
unter

Mitwirkung der Opernsängerin Frl Polsoher vom Stadttheater zu Leipzig und
des Kleviervirtuosen Herrn Förster aus Leipzig

Balkxon Loge 3 X

Anfang 8 Uhr
Sperrsitz 2 N

Kassenöfitnung 7 Uhr
Sperrsita ohne Nr 1 A

Ende nach 10 Uhr

Leipziger Gewanchaus Ouartett
der Herren

Prill Rother Unkenstein und Wille
Montag den 28 November 6 Uhrim Saale der Loge zu den fünf Thürmen Albrechstrasse

S II Kammermusik Abend
Programm Quartett dur von Haydn

Quartett dur op 18 No 2 von Beethoven
Quintett mit Clarinette op 115 von Brahms neu

Clarinette Herr Kessner
Rintritts Karten für 8 Abende nummerirt à Mk 4,50 für 1 Abend

nummöerirt à Mk 2, unnummerirt à Mk 1,50 Studentenkarten à Mk 1, sind
zu haben in der Lippert schen BRneh und Musikallenhnndlung

Max Niemeyer Grosse Steinstrasse 67

Deutſche Krieger Fecht Auſtalt
Fechtſchule No 52 Halle a S

Sonnabend den 26 November in dem aufs geſchmackvollſte mit neuer Bühne
eingerichteten großen Saal des Prinz Curl findet der erſte

Winterabend
beſtehend in Concert und theatraliſchen Aufführnngen zum Beſten unſerer
Kriegerwaiſen in Glücksburg bei Römhild ſtatt Es ſind hierzu alle Kameraden
mit ihren Familien und alle Edeldenkende welche ein Herz für Waiſenerziehung haben
freundlichſt eingeladen Karten hierzu à 30 Pfg ſind in den Geſchäften von Hrn
Strempel Alte Promenade 16b Hrn Kaufmann Markt 9 und bei dem Boten
Rost Harz 27 zu haben

Anfang 72 Uhr
An der Kaſſe 40 Pfg

Der Vorstand

Honig Kuchenm
auf 5 Mk 1,50 Mk Rabatt

empfiehlt

Albert Sommer Schmeerſtraße 35
Speecial Geſchäft

für Chocolade und Conſitüren

A RieseFabrik Künstlicher Blumen
Specialität

elegante
und einfache

Gr Steinstrasse 17

Dallblumen in größter
Auswahl

Kunstliche Topfpflanzen Blumenkörbe Vasenbouquets
Gold Silber und Brautkränze

Material 2u Papierblumen
Perl und Filigran Arbeiten

Größte Auswahl

Schraubensohlittschuhe mit Riemen
a Paar 75 Pf

Alle anderen Sorten entſprechend billig
Fuchs Grünhaum

Ein ehrlicher Makler
Morgen

Der Glöckuer von Uotredame

Concordia Restaurant
Heute und folgende Tage

CONCERT
der Wiener Elite Damen Kapelle

Kran l
9 bildſchöne Damen und 4 Herren

Achtung
Licht Licht Mehr lLicht
Victoria Theater

Heute Freitag

4 Belachinizum zweiten Mal
Abends S Uhr

Hamburger
frühstücks ZTimmerSehr reichhalt Speise Karte

Lachesemmeiln à 20 Caviar
semmeln à 25 Pfg

W Ass man Gr Ulrichstr 27
GKeöffnet bis Ahends Il Uhr

Morgen Freitag Abend
feinſte friſche

R hausſchl Wurſt
Gust Friedrich Bärgaſſebei

Morgen
Schlachtefest
C Brunner Kl Klausſtr 1

Restaurant A E
Brunnenplatz 6

Sonnabend den 26 d Mts
Pökelknochen in Mirerrektig
wozu freundlichſt einladet

Oskar Puls

Schkopan
Sonntag d 27 u Montag d 28 d Mts

Kirmess
wozu ergebenſt einladet G Grosse

Seeben
Sonntag den 27 Novemb ladet zur

Kirmess
freundlichſt ein W Hohmann
Ilochfeines Wurstfett

pro Pfd 45 Pfg bei
B Reiche Waterialwaarenbädlg,

Kl Brauhausg u Steruſtr Ecke

Sohrauben Sohlittsohuhe

Paar 60 Pfg
De U nlifax Vanar 40

Club Paar 1,90
empſterſt in allen Größen

Fischer Martinsgaſſe 14
Kleinverkaufſtelle

Hrikeks und Brennmaterial
Königſtraſſe Am Bahuhof 9

Filiale Fleiſchergaſſe 19
bei C Was chlewskö Kohlengeſchäft

Handwagen zur Verfügung

Automat iassenfänger
für Ratten 4 Marktjür Müunſe 2 Mark

fangen wochenlang ohne Beaufſichtigung 20
bis 50 Stück in einer Nacht hinterlaſſen
keine Witterung ſtellen ſich von ſelbſt wieder

Eclipse beſte
Schwabenlalle

der Welt Fängt
bis 1000 Stück
2 Schwaben Ruſſen

und Küchenkäfer in einer Nacht Pr Stück
E 2 Mk Radikale Ausrottung überall garan

tirt Tauſende Anertennungen Verſandt
geg vorher Geldeinſ od Nachnahme durch
Leop Veith in Dresden Altstadt

erizin str e Nr 10

Einen Handfederwagen
vermiethet gegen Entſchädigung zum
Selbſttransport Bärgaſſe 9

Privat Unterricht
in doppelter Buchführung 2e wird
gründlich ertheilt Erfolg ſchnell und
ſicher Off u J 35 an die Exp d Bl
Kanarienweibchen w gek od Roller Hähne
f Weibch z vert geſ Unterberg 13 III r

Sehwan
entſſogen über deſſen Perbleib um Nach

richt bittet
Verſchönerungs Verein Kauchstäcdt
SZu Ver miethen
Mansfelderſtr 36 Wohn 2 St 3

65 53 50 Thlr ſofort od ſpäter
Wohnungen zu 34 u 36 Thlr zu ver

miethen Langeſtraße 22
Rathhausg 13 frdl Wohnung 1 Jan

zu beziehen

2 St Zub Näh Charlottenſtr 18 II
Eine freundl Wohnung zu vermiethen

Böllberg 31
Eine geräumige Wohnung zu vermieth

Gommergaſſe 9
2 leere Zimmer per ſofort zu vermieth

Näh beim Hausm Gr Klausſtr 41 III
Vorderhaus 1 St 1 K u Küche 111

zu vermiethen Luckengaſſe 3
Frdl Wohnung zu 65 Thlr zu verm

Zenkergaſſe 4

Eine Wohnung für 50 Thlr ſofort
oder 1 Januar zu beziehen Näheres

Fritz Reuterſtr 4a IV
Kl Stube zu verm Kuhgaſſe 4 II

Wohn St u zu verm Schloßberg 1
St u K 1 Jan z v Domplatz 5 II
Eine Wohnung für 28 Thlr ſofort od

ſpäter zu verm Saalberg 21
Gr Ulrichſtr 10 Wohn zu 330 M zu

verm Näh bei G R Kegel
Stube Kammer u Küche ſogleich oder

Neujahr zu vermierthen Spitze 15
Frdl Wohn für 60 u 30 Thlr ſofort

od ſpäter zu bezieh Brunoswarte 10a I
Frdl Wohn verm Pfännerhöhe 17 I

O Jn der erſten Etage eines feineren
G Hauſes im Mittelpunkt der Stadt ſind

2 ſchöne Zimmer ohne
Näheres in

per ſofort
Möbel zu vermiethen
der Exped d Ztg

en
Möbl Z bill z v Steinthor 10 I Apelt

Möbl Zim bill z v Bernburgerſtr 9a I
Ein älterer Herr findet gutes Zimmer

bei einer Wittwe Bahnhofſtr 6 III
Wohn für anſt Mädch welch zurück

gezogen wohn will A d Schwemme 5 p
Möbl Stube und eine Schlafſtelle zu

vermiethen Geiſtſtr 2627 IV
Möbl Zimmer zu vermiethen

Gr Ulrichſtr 10
Freundl möbl Zimmer vermiethet

Dorotheenſtr 11 II
Möbl St bill f 2 H Lindenſtr 1e IIIr

Möbl Z in Kab verm Parkſtr 10 I
Anſt Schlafſt Bärgaſſe 11 am Markt

Schlafſt off Nähe Bahn Veipſigerſtr 57

Verkäuferin erhält frdl Logis mit
Koſt per December ev auch länger f

Zu erfr in der ExpedM 30

naheMitte der StadtKl Märkerſtr 3
große helle Werkſtatt od

Niederlagsraum
mit oder ohne freundl Wohnung großem
Boden und Hofraum neu reſt Haus
für ſich ſofort für 160 Thlr zu verm

Werfkſtatt od Niederlage zu ver
miethen Magdeburgerſtr 43

Laden mit Wohn paſſ zu Mehlgeſch
60 Thlr 1 Jan z bez Schützeng 9a II

1 gr Laden St u 80 Thlr Harzgaſſe 4
Taven mit Wohn zu verm ſof

oder ſpäter zu beziehen
Kl Ulrichſtr 33 U Schindler

h
Zu vermiethen eingericht Fleiſcherei

aute Lage Zu erfr in der Exp d Bl

eeeleLeere Stube ſof geſucht Off m Pr
unt J 36 in der Exp erbeten

Kl Laden mit Wohu zu Viktualien
geſchäft geſucht Off unter J 38 an

Exp d Bl
Anſt Dame ſucht ſofort möbl Zim

mer im Ter bei anſt Leuten
3 an die ExpAdr unt J

Unmö Part mmer geſ D F F
11612 bef Rud Moſſe Halle

e

Tafelf Jnſtrument g erh ſof bill z
Arend Gr Steinſtraße 42

Neue und gebrauchte Möbel aller Art
billig zu verk Brunoswarte 6

1 Kuh jung neumilchend mit Kalb zu
verkaufen Beuchlitz 26

Ein noch gutes Arbeitspferd billig zu
verkaufen Franckeſtraße 4

Ein gut erhaltener Kinderwagen zu verk
Lindenſtraße 16e Hof I

Kanarienweibchen und großer Heckbauer
zu verkaufen Ranniſcheſtraße 21 I

Ein ſchöner faſt neuer Wintermantel
billig zu verk Oberglaucha 38 I

5 St Gardinenſtang u Zuggardinen
ſtäbe Plätte m Bolzen zu verk

Schwetſchkeſtraße 24a II r
2 große Firmenſchilder ſehr bill zu verk

Thalamtſtraße 9 im Geſchäft
Verſchiedene Möbel zu verkaufen

Friedrichſtraße 22a III
Ein getr gut erh Winterüberzieher bill

zu verk Kl Ulrichſtraße 28 H I
Eine gebr Bettſtelle zu verkaufen

Marienſtraße 9 im Laden
Fegen Hobelbänke u Wäſcherollen verk

billig Dorgerloh Schraplau
Unterzeichneter beabſichtigt ſein neu er

bautes Wohnhaus nebſt Zubehör frei
willig zu verkaufen

E Heinr Ronuniger Schraplau
Gebrauchte Geh und Reiſepelze

habe Auftrag zu verkaufen
Christ Volgt Schmeerſtr 33/34

Kl Handleiterwagen ſteht zu
verkaufen bei

G Hellwig Meckelſtr 7
Pferd und Wagen

ſteht zum Verkauf Forſterſtraße 23
Mühlhänſer Kartoffeln ſind daſelbſt
vorräthig

Gutgeh Viktualiongeſchäft zu ver
kaufen Off unter K l 11595 bef
Rudolf Moſſe Halle
Fmt Kleiderſfekretäre in Nuffbanm
u Mahag v 22 Mk an Geiſtſtr 23
Spiel u Galanteriewaaren
nunter dem Einkaufspreis ſofort zu
verkanfen

Krukenbergſtraße 7 im Laden

Achtungr
Ein beſſ Reſtaurations Jnventar

für 5 Zimmer iſt Fortzugshalber ganz
billig zu verkaufen durch
F Sack Halle a Raſſinerieſtr 9b
Möbel nen und gebraucht
aller Art kauft man am billigſten
Leipzigerſtr 95/96 Kathe s Hof

Wegzugsh 1 Sopha Ottomane 2 Vettſt
m Matr ſof ſpottb z verk Lindenſtr 16 p

Starkes Balkenholz à ebm 18 Mk zu
verkaufen Leſſingſtraße 18 I

30 Etr Kartoffeln zu verkaufen Zu
erfragen Filiale Holleben

1 Kalb 1 jähr verkauft
Fr Jecht Erdeborn 143

Kinder Bettſtelle billig zu verkaufen
Beeſenerſtr 30 II

1 g Winterüberz neu f mittlere Fig
ſehr billig zu verk Meckelſtr 7 I r

Gut erh Kinderwagen zu verkaufen
Deſſauerſtraße 3 II

Ein Paar gute halbl Stiefeln und ein
Paar lange Stiefeln billig zu verkaufen

Gr Steinſtraſze 39 I

Zu Kaufen gesiſcht
Getr Herrenkleid ,Winterüberz ,alteMuſikw
kauft A Hofmann Kutſchgaſſe 3

Getr Herrenſachen zu höchſten Preiſen
zu kauf geſ Steinbocksg 1 am Markt

Gut erh größerer Vogelbauer geſucht
Königſtraße 40e beim Hausmann

Puppenwagen wird zu kaufen geſucht
Wilhelmſtraße 21 im Laden

Dünger mit Anfuhre zu kaufen geſucht
Off mit Preisang unter J 40 an die
Exped d Bl Daſelbſt auch 200 St
Rüſtern z Verpfl à 10 Pfg zu verk

Sweifl Chür
groß u gut zu kaufen geſucht

Brunnenplatz 4 I

Ankaufvon neuen Tuchabfällen Lumpen Knochen
Eiſen Zink Blei Metallbruch u ſ w

R Brode Mühlberg l
20 30 alte Fenſter
ca 1,0 2,0 mm groß zu kaufen
eſucht Offerten unter 5048 an

Barck Co
1 raſſeecht 1 Jahr alter Stuben

hund zu kaufen geſucht
Streiberſtraße 28 I

Gebr Reiſekorb zu kauf geſ Off mitPreisang ieſſingſtraße 82 III
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